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Autolackiererei

GOLDSCHMIDT

A u t o l a c k i e r u n g

K a r o s s e r i e a r b e i t e n

Mechanik und Service 

rund ums Auto
Fon: 0341 / 2 32 42 46

Fax: 0341 / 2 32 42 47

Anzeigen

Mockauer Str. 123 · 04357 Leipzig 
Telefon: 0341 601 00 25

- Ankauf von Altgold -
Verkauf - Uhren - Schmuck - Reparatur

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag

von 9 – 18 Uhr
Samstag nach Verinbarung

Verkauf, Beratung, Service

„Utopie in der Parzelle“: Noch bis zum 29. Mai präsentiert die krudebude in ihren Räumen 
am Stannebeinplatz 13 eine Gruppenausstellung zum Thema Kleingarten, dem Sehnsuchtsort 
vieler Stadtmenschen. Höhepunkt ist ein Begegnungstag am 21. Mai im KGV An der Parthe. 
Lesen Sie mehr darüber auf Seite 5.                                                     Foto: Fabian Heublein
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Das Theater der Jungen Welt 
(TDJW)sucht für das parti-
zipative Theaterprojekt „THE 
FUTURE IS YOURS“ interes-
sierte Teilnehmer im Alter 
zwischen 14 und 100 Jahren. 
Die Teilnehmer werden im 
Rahmen von mehreren Tref-
fen zwischen August und 
November mit verschiedenen 
Ausdrucksformen wie The-
ater, Tanz, Musik und Video 
im Leipziger Osten arbeiten. 
Künstlerische Vorerfahrungen 
sind nicht nötig.
„THE FUTURE IS YOURS“ ist der 
dritte Teil des Theaterprojektes  
„MIRROR // MIRROR“ in wel-
chem sich das TDJW Ko-
operation mit unterschiedlichen 
kulturellen, politischen und wis-
senschaftlichen Institutionen sowie 
Künstler mit Aspekten der Ge-
schichte von NS-Unrecht in Leipzig 
sowie Bezügen zu gegenwärtigen 

Formen rechter Radikalisierung 
auseinander setzt.
Das Projekt startet am 8. Mai, 
10-14 Uhr, im KulturGut, Zeu-
merstraße 1, mit einem von drei 
Kennenlernworkshops. 

Das Theater der Jungen Welt sucht Interessierte zwischen 14 und 100 für Theaterprojekt im Leipziger Osten

Russlands militärischer Angriff 
auf die Ukraine dauert bereits 
mehrere Wochen. Die Stadt Leip-
zig heißt Ukrainerinnen und Uk-
rainer, die aufgrund von Krieg 
in Deutschland Schutz suchen 
mussten, willkommen. Die enga-
gierte Leipziger Zivilgesellschaft 
hat vielfältige Hilfsangebote auf-
gebaut, die ohne tatkräftigen 
Einsatz der vielen Ehrenamtlichen, 
Helfer*innen und Spender*innen 
nicht möglich gewesen wären.  

Das INTIGRA-Netzwerk hat sich 
in seiner letzten Sitzung in-
tensiv über die Ukraine-Hilfe 
ausgetauscht und dabei ein 
weiterhin großes Interesse an 
Hilf smöglichkeiten verzeich-
net .  Daher möchten wir als  
INTIGRA-Management an dieser 
Stelle ausgewählte Informations-
sammlungen weiterempfehlen: 

D i e  St ad t 
Leipzig bie-
tet eine In-
formations-
ü b e r s i c h t 
rund um die 
Themen An-

kommen, Unterkunft, Anmeldung 
sowie weitere wichtige Fragen, 
verfügbar auch in ukrainischer und 
russischer Sprache. 

Die Freiwil-
ligen-Agen-
tur Leipzig 
bietet auf 
ihrer Web-
sei te  e ine 
Ü b e r s i c h t 

der Leipziger Initiativen und Orga-
nisationen an, die Ukrainer*innen 
helfen und Unterstützung ihrer 
Arbeit benötigen. Sie möchten 
helfen, haben aber kein passendes 
Gesuch in der Liste gefunden? Dann 
lassen Sie sich beraten im: 

i Engagementzentrum im 
Stadtbüro, Burgplatz 1, 

04109 Leipzig. Das Zentrum ist 
von Mo bis Fr jeweils von 14 bis 
18 Uhr geöffnet bzw. telefonisch 
erreichbar: 0341 | 123-2510. 

Die Initiativen Leipzig helps Ukraine 
e.V. (www.leipzig-helps-ukraine.
de) sowie Afeefa Leipzig (www.
afeefa.de/leipzig) informieren zu-
sätzlich über Beratungsstellen, 
diverse Angebote für Familien 
und Kinder sowie Möglichkeiten 
zum Austausch und Vernetzung. 
Im Leipziger Nordosten hat das 
Familienzentrum Thekla bereits 
Willkommensangebote für ukraini-
sche Familien aufgebaut und plant 
diese zu erweitern, z. B. mit einem 
Konversationscafé zum Sammeln 
erster Spracherfahrungen. 

Weitere Termine: 
19. Mai, 16.30-20.30 Uhr, in der 
20. Schule, Bästleinstraße 14. 
23. Juni, 16.30-20.30 Uhr, ZIMMT  
e. V., Torgauer Straße 80.
Projektzeiten vom 1. September bis 

10. November, jeweils donners-
tags von 17 bis 20 Uhr.

In dem Projekt beschäftigen sich 
die Teilnehmer mit Perspektiven 
ehemaliger Zwangsarbeiter und 
Visionen eines solidarischen 
Miteinanders im Stadtteil Schö-
nefeld und darüber hinaus. Im 
Austausch mit Nachfahren von 
Zwangsarbeitern fragt „THE 
FUTURE IS YOURS“ außerdem 
danach, wie Solidarität in Ver-
gangenheit, Gegenwart und 
Zukunft aussehen kann.
Das Projekt mündet in eine Prä-
sentation im November. 

i Anmeldungen:
Thomas Blum 

E-Mail: t.blum@tdjw.de  
Infos unter: 
https://www.theaterderjungen-
weltleipzig.de/junge-wildnis/ 
mitmachen/the-future-is-yours

Hilfsangebote für ukrainische Schutzsuchende

Aus Mitteln des Verfügungsfonds 
Mockau können kleine Projekte 
gefördert werden, die dem Stadtteil 
zugutekommen. In diesem 
Jahr haben bereits 
zwei Projekte eine 
Zusage bekom-
men. So dürfen 
sich Mockau-
er innen und 
Mockauer auf 
das vom BGL 
Nachbarschafts-
hilfevereins e. V. 
in Zusammenarbeit 
mit dem kunZstoffe e. 
V. initiierten Projekt „Leben-
dige Nachbarschaft trifft Umwelt“ 
freuen. 

Die zweitägige Veranstaltung fin-
det vom 20. bis zum 21. Juli im 
Bereich Rosenowstraße/Schild-
berger Weg statt und bietet neben 
einer Tauschbörse ein vielfälti-
ges Workshopangebot zu Upcy-
cling- und Handwerkstechniken 
sowie Herstellung von Pflege- und 
Haushaltsmitteln aus natürlichen 
Produkten. 
Die Beschaffung einer Trocken-
toilette für den Bauspielplatz 
Fuxbau in der Essener Straße 
wird ebenfalls finanziell durch 
den Verfügungsfonds Mockau 
unterstützt. 

Verfügungsfonds Mockau –   
Wer? Was? Wann?
Es können sowohl Organisationen 

als auch Privatpersonen 
Anträge zur Finanzie-

rung ihrer Projekte 
aus dem Verfü-
g u n g s f o n d s 
Mockau stellen. 
Im Jahr 2022 
ist eine Einrei-
chung der An-

träge beim Amt 
für Wohnungsbau 

und Stadterneue-
rung noch zum 15. Mai 

2022 sowie zum 15. Juni 
2022 möglich. 

Informationen zu den Auswahlkri-
terien, das Antragsformular sowie 
weitere Hinweise finden Sie online 
unter:

i https://www.leipzig.de/ 
bauen-und-wohnen/foerd-
ergebiete/mockau/verfue-
gungsfonds-mockau/ 

Das Projekt INTIGRA unterstützt 
und berät Sie gerne bei der An-
tragstellung. 

i Kontakt:   
info@bgh-leipzig.de 
Telefon: 0341 | 550 37 73

Wir freuen uns auf Ihre Ideen für 
Mockau!

Verfügungsfonds Mockau unterstützt lokale Projekte
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Vielen ist bekannt, dass eine große 
Zahl von Pflanzen- und Insektenar-
ten vom Aussterben bedroht sind. 
Jährlich stirbt allein in Sachsen eine 
Pflanzenart aus und mehr als 1.200 
Insektenarten stehen mittlerweile 
auf der Roten Liste. Schaut man 
sich genau um, so kann man jedoch 
auch feststellen, dass immer mehr 
Menschen bemüht und gewillt sind, 
etwas für den Erhalt der Tier- und 
Pflanzenvielfalt zu tun.

In Leipzig gibt es verschiedene 
Projekte, die sich dem Erhalt und 
der Förderung der Artenvielfalt 
widmen. Mitmachen ist erwünscht 
und ist manchmal einfacher als 
gedacht. Im Stadtteil Schönefeld 
ist das z.B. auch bei folgenden 
Projekten möglich:
• Das Mitmachprojekt „mein 
Biotop“ (www.mein-biotop.de) 
soll aufzeigen, wie in Gärten, Hin-
terhöfen, Parks usw. Lebensräume 
geschaffen werden können. Be-
ratung und Unterstützung sowie 
eine Auszeichnung sind Teil des 
Projektes. Der NABU Leipzig hat 
für das Projekt eine auf Leipzig 
abgestimmte VWW-zertifizier-
te Saatgutmischung entwickelt, 
diese enthält Nahrungspflanzen 
für die in Leipzig nachgewiesenen 
Wildbienenarten und Raupenfut-

tergräser für Schmetterlinge, die 
im Siedlungsraum vorkommen. 
Die „NABU- Blütentüte“ kann in 
der Naturschutzstation kostenfrei 
abgeholt werden. Das Projekt selbst 
hat bereits eine Auszeichnung 
erhalten.

• Das Projekt Wildbienen Leip-
zig (www.wildbienen-leipzig.de) 
informiert auf seiner Webseite 
über die in Leipzig vorkommenden 
Wildbienen. Die leicht verständliche 
und spielerisch zu entdeckende 
Webseite wird bereichert durch 
zahlreiche Bilder. So  sollen die 
ökologischen Zusammenhänge zwi-
schen Wildbienen und Nahrungs-
pflanzen anschaulich aufgezeigt 
werden. Denn vom Erhalt und der 
Bereitstellung von Nahrungspflan-
zen profitieren zahlreiche weitere 
Arten wie Schmetterlinge, Käfer, 
Wespen, Fliegen und auch Vögel, 
Säugetiere und am Ende auch der 
Mensch. Welche Blüten werden 
am meisten besucht und welcher 
Lebensraum wird bevorzugt und 
auch warum das Imkern nichts mit 
dem Bienensterben zu tun hat.

• VielFalterGarten (www.viel-
faltergarten.de) ist ein wissen-
schaftlich begleitetes Projekt, 
welches sich  für den Schutz von 

Stadtumbaumanagement 
wieder mit Sprechzeit im 

Café KulturGut

Nach coronabedingter Pause 
hat das Stadtumbaumanage-
ment Schönefeld seine regel-
mäßigen Sprech- und Bera-
tungszeiten vor Ort im Café 
KulturGut am Schloss Schöne-
feld wieder aufgenommen.
Am zweiten und vierten Diens-
tag im Monat sind wir für Sie 
von 14 bis 17 Uhr vor Ort.
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 10. und 24. Mai

Kontakt/Information:
Stadtumbaumanagement  

Schönefeld
im Auftrag der Stadt Leipzig 
Amt für Wohnungsbau 
und Stadterneuerung 
Telefon: 0341 | 55 03 773
schoenefeld@bgh-leipzig.de
www.bgh-leipzig.de

Das Kinder- und Ju-
gendbüro des Kinder-
schutzbund Leipzig 
e.V. organisiert ge-
meinsam mit vielen 
Akteurinnen und Ak-
teuren aus Schönefeld 
und Umgebung ein 
Kinder- und Jugend-
forum. Termin: 
Donnerstag, 09. Juni,  
9 bis 16 Uhr am 
Schloss Schönefeld.
Bei diesem Forum kön-
nen sich Kinder und 
Jugendliche in ver-
schiedenen Werkstätten zu ihrem 
Stadtteil und dem Zusammenleben 
in Schönefeld austauschen, pro-
bieren, kreativ werden und – nicht 
zuletzt – gemeinsam eine schöne 
Zeit zu verbringen.

Die Workshops dauern jeweils drei 
Stunden. Sie sind überaus vielfältig 

und interessant, so dass man fast 
etwas neidisch werden könnte, 
wenn man gerade nicht zwischen 
sechs und achtzehn Jahren ist. 
Angefangen von Druck- über Lego-
bauwerkstatt und Kunstworkshops 
gibt es darüber hinaus Angebote 
zu Upcycling oder Graffiti-Kunst, 
Naturexkursionen sowie Modellbau 

Kinder- und Jugendforum in Schönefeld

zur Stadtgestaltung 
und gemeinsames 
Kochen.
Das Projekt wird aus 
Mit teln des Pro-
gramms Europäischer 
Sozialfonds ( ESF ) 
Nachhaltige soziale 
Stadtentwicklung so-
wie aus Steuermitteln 
auf der Grundlage 
des vom Sächsischen 
Landtag beschlos-
senen Haushaltes fi-
nanziert.
Um am Forum teil-

zunehmen, ist eine vorherige An-
meldung bis zum 29. April 2022 
erforderlich. Diese wird organisiert 
über die Schulen und Horte im 
Stadtteil. 

i Kinder- und Jugendbüro
Telefon: 0341 | 7025712 

kinderbuero@dksb-leipzig.de 

Schmetterlingen in Leipzig ein-
setzt. In diesem sogenannten Ci-
tizen-Science-Projekt arbeiten 
Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung, Deutsches Zentrum 
für integrative Biodiversitätsfor-
schung, BUND und die Stadt Leipzig  
eng zusammen. Für die Umsetzung 
der Projektidee wird aber auch die 
praktische Unterstützung von inte-
ressierten Helferinnen und Helfern 
benötigt. VielFalterGarten lädt 
deshalb ein, selbst Teil des Projektes 
zu werden, beispielsweise durch die 
Entwicklung des eigenen Gartens 
in eine schmetterlingsfreundliche 
Umgebung oder durch die Beob-
achtung von Schmetterlingen im 
Garten, in der Parkanlage oder 

Mitmachen bei Projekten zum Schutz der Tier- und Pflanzenwelt

anderen öffentlichen Grünflächen. 

Außerdem soll auf weiteren Flächen 
die biologische Vielfalt gefördert 
werden. Dafür wurde zunächst 
eine geeignete Rasenfläche in 
der Shukowstraße vorgeschlagen. 
Gemeinsam haben Stadtumbauma-
nagement Schönefeld, NABU Leip-
zig und das Amt für Stadtgrün und 
Gewässer diese Fläche ausgewählt. 
Seit diesem Jahr wird die Fläche nur 
im Randbereich gemäht. Im Herbst 
soll darauf eine Ansaat mit gebiets–
heimischem Saatgut erfolgen. Die 
Maßnahme soll einen Beitrag zur 
Förderung der biologischen Vielfalt 
leisten und einen Lebensraum für 
Insekten bieten.

Schachbrettfalter (gr. Foto), Gehörnte Mauerbiene
Fotos: Beatrice Jeschke | NABU

i
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Dienstleistungen
Blitzentrümpelung / Renovierung / Not-
dienst - Alles aus 1 Hand - Allrounder übern. 
Haushaltsauflg., Sperrmüllentsorg., a. Garten / 
Keller / Garage, a. kl. Dinge & Eilig, Hausmeis-
terservice, Haus & Gartenarb., Reparaturen, 
Mahd, Rasen-, Baum-, Heckenpflege, Laub, 
Grünschnittabholg, Tel. 0341 / 22750295

Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341/4 41 74 43 o. 
0171/9 00 44 10

OHNE MPU ZUM FÜHRERSCHEIN! Rechtssi-
cher- schnell- legal, Erstinfo: 01522- 9179659

Erfahrene Physiotherapeutin übernimmt 
kurzfristig Behandlungen im Hausbesuch. 
Telefon 0341 8613418 oder 01577 6088416.

Immobilien
Grundstück mit Obstbäumen im Südraum 
Leipzig zum Pachten oder Kaufen gesucht. 
0177/1595575 Herr Alberti

STÖRMTHAL Immobilie oder Grundstück 
von Familie zum Kaufen gesucht. Wir haben 
Freunde im Ort und würden gerne nachziehen. 
0177/1595575 Herr Alberti

Sonstiges
Suche alte Postkarten, Abzeichen, Porzellan 
u. Keramikfiguren, auch defekt zu kaufen, Tel. 
0151/29770825

Kaufe alte Weißwäsche, Nähgututensilien, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Tel.: 01577 / 629 08 25
Fax:  0341 / 519 12 05

Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb

Anzeige

Ich (38/m) suche Menschen (w/m) im Alter 
von 30-40 Jahren für den Erfahrungsaustausch 
mit Angsterkrankungen vor allem soziale Pho-
bie und Hypochondrie und zur gegenseitigen 
Unterstützung in Leipzig. Bei Interesse gerne 
melden per Tel./Whatsapp 0151-20279762. 

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Gitarre & Keyboard, musikunterricht-franke.
de, Tel.: 0341 4 13 43 66

Auto & Fahrrad
VW Passat Variant 2.0 TDI 4Motion, EZ 
09/12, HU/AU 09/23, Braun Met, 160609 km, 
140 PS, 6-Gang Manuell, Klima, Navi, Le-
der, Xenon, Isofix, PDC, El.Sitze, Tempo, SHZ, 
ALU, AHK, 1Hand, Unfallfrei, Preis 5650 EUR, 
015783221552 / karstenw@fn.de

Haus & Garten
Baumpflege, Baumfällung & Obstbaum-
schnitt mittels Seilklettertechnik auch auf 
engstem Raum. Baumkontrolle, Heckenpflege, 
Mahd, Stubbenfräsen, Schnittgutents. !Kosten-
freie Besichtigung/Angebotserstellung! Telefon: 
01578 / 0655746 Email:info@pro-altura.de  
Fa. Pro Altura 04229 Leipzig Inh. H. Proft

Verkaufe 135 qm großen Garten KGV Alt-Schö-
nefeld, Abtnaundorfer Str. 7, 04347 Leipzig, 
Schätzpreis 724 EUR. Tel. 0341 | 2 51 47 03.

Hobby & Freizeit
Singen, Tanzen, Bewegung –  Kurs für mein 
Enkelkind ab 6 Jahre gesucht. Tel. 0341 | 
2 51 87 84, Funk: 0176 | 27 85 77 08

Flughafentransfer, Stadtrundfahrten, 
Kurzubringung, Gruppentouren, 

Familienfeiern, 
Messe- und Kongressshuttle.

info@hagen-grossraumtaxi.de  
Tel.: 0341/233 08 80 
Fax: 0341/230 38 48

Grossraumtaxi in Leipzig

Im denkmalgeschützten Abtnaundorfer Park wurden zwölf neue Bänke und elf Abfallbehälter 
aufgestellt. Die Standorte der neuen Ausstattungselemente befinden sich entlang des Parthe-Mul-
de-Radweges, im Bereich der Kastanienallee und an Wegen im Zentrum des Parks. 

Foto: Wir für Schönefeld e.V. | Denis Döhler 

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur
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Anzeige

Die Zukunft ist 
lieferbar.
Jetzt Modell mit alternativem
Antrieb bestellen!

Leasingbeispiele Verkaufspreis Sonderzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai TUCSON, Plug-in-Hybrid, 
Automatik, 195 kW (265 PS), Allrad 42.350,00 EUR 6.366,00 EUR 4 36 Monate 10.000 km 299,00 EUR 17.130,00 EUR 2,19 % 2,17 %

2 Hyundai KONA Elektro (39,2 kWh), 
100 kW (136 PS), Frontantrieb 35.650,00 EUR 6.000,00 EUR 5 48 Monate 10.000 km 219,00 EUR 16.512,00 EUR 2,69 % 2,66 %

3 Hyundai SANTA FE, Plug-in-Hybrid, 
Frontantrieb, 195 kW (265 PS) 55.750,00 EUR 6.778,11 EUR 6 36 Monate 10.000 km 459,00 EUR 23.302,47 EUR 2,19 % 2,17 %

Berechnungsbeispiele für das Private Kilometerleasing von Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. 
Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. 890,-€ Überführungskosten und Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Angebot gültig bis 30.06.2022

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät 
inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im 
Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die 
Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den KONA Elektro im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der 
Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details unter: 
http://www.hyundai.de/downloads/beratung-kauf/garantien). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für KONA Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je 
nachdem was zuerst eintritt.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 3 - 0

4  Der Anteil von 4.500 EUR (Umweltbonus inklusive Umweltprämie) an der Sonderzahlung kann Ihnen unter Umständen im Rahmen des Programms zur Förderung von elektrischen Fahrzeugen er-
stattet werden („BAFA-Prämie“). Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen. Der Herstelleranteil von Hyundai bzw. von dem Hyundai 
Vertragshändler in Höhe von 2.677,50 EUR (brutto) ist in Abzug gebracht.
5 Der Anteil von 6.000,00 EUR (Umweltbonus inklusive Umweltprämie) an der Sonderzahlung kann Ihnen unter Umständen im Rahmen des Programms zur Förderung von elektrischen Fahrzeugen 
erstattet werden („BAFA-Prämie“). Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen. Der Herstelleranteil von Hyundai bzw. von dem 
Hyundai Vertragshändler in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto) ist in Abzug gebracht.
6 Der Anteil von 3.750 EUR (Umweltbonus inklusive Umweltprämie) an der Sonderzahlung kann Ihnen unter Umständen im Rahmen des Programms zurFörderung von elektrischen Fahrzeugen er-
stattet werden („BAFA-Prämie“). Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen. Der Herstelleranteil von Hyundai bzw. von dem Hyundai 
Vertragshändler in Höhe von 2.231,25 EUR (brutto) ist in Abzug gebracht.
7 Voller Umweltbonus und Lieferversprechen bis 31.12.2022 bei Bestellung folgender Modelle: Hyundai SANTA-FE Plug-in-Hybrid, bei Bestellung bis 30.06.22; Hyundai TUCSON Plug-In-Hybrid, bei 
Bestellung bis 31.05.22; Hyundai KONA Elektro, bei Bestellung bis 30.06.22
8 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Mehr unter hyundai.de/wltp

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai TUCSON 
1.6 T-GDI Plug-in-Hybrid, 195 kW (265 PS): 
kombiniert/gewichtet: 1,4 l/100 km; Stromver-
brauch kombiniert/gewichtet: 17,7 kWh/100 km; 
elektrische Reichweite bei voller Batterie: 62 km; 
innerorts: 74 km; CO2-Emission kombiniert: 31 g/
km; CO2-Effizienzklasse: A+++.

Stromverbrauch8 für den Hyundai KONA 
Elektro 100 kW (136 PS), Frontantrieb: komb: 14,3 
kWh/100km; elektr. Reichweite bei voller Batterie: 
305 km, innerorts: 435 km; CO2-Emissionen 
komb: 0 g/km; Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai SANTA 
FE 1.6 T-GDI Plug-in-Hybrid, 195 kW (265 PS): 
kombiniert/gewichtet: 1,5 l/100 km; Stromver-
brauch kombiniert/gewichtet: 16,3 kWh/100 km; 
elektrische Reichweite bei voller Batterie: 58 km; 
innerorts: 69 km; CO2-Emission kombiniert: 34 
g/km; CO2-Effizienzklasse: A+++.

mtl. leasen 

  219,- EUR2
mtl. leasen 

  459,- EUR3

Wir garantieren Ihnen 
den Umweltbonus7!

mtl. leasen 

  299,- EUR1

Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid

 Rückfahrkamera
 Lederlenkrad

 Einparkhilfe hinten
 Dachreling

Hyundai KONA Elektro

 Digitales Cockpit
 10,25 “ Touchscreen

 Einparkhilfe hinten
 Tempomat

Hyundai SANTA FE Plug-in-Hybrid

 Einparkhilfe vorne
 Rückfahrkamera

 Notbremsassistent
 10,25 “ Touchscreen

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

„Utopie in der Parzelle“: 
Welche Utopien werden in den 
Parzellen ausgelebt? Welche Vor-
stellungen von Zusammenleben 
stecken dahinter? In welchem Ver-
hältnis stehen Parzellen zur Stadt? 
Welche Vorschläge bieten sie uns 
für eine nachhaltige, gerechtere 
Zukunft?  
Zehn Künstler zeigen in der Pro-
jektwohnung Arbeiten in Skulptur, 
Fotografie, Performance und Ins-
tallation, die aus der Auseinander-
setzung mit diesen Fragen entstan-

den sind. Abgerundet wird die 
Ausstellung durch einen Aktions- 
und Begegnungstag mit buntem 
Programm im KGV An der Parthe, 
der am 21. Mai stattfindet. Hier 
haben Besucher die Chance, die 
garteninteressierten Nachbarn des 
Viertels kennenzulernen, spannende 
Gartenworkshops zu besuchen, 
Kunst, Musik und Kulinarisches zu 
genießen.   

i Projektwohnung 
krudebude e.V.
Stannebeinplatz 13

krudebude: Ausstellung und Begegnungstag
Fortsetzung von Seite 1

Seniorentreff 
Sonnenwall
Löbauer Str. 68-70
Telefon: 
0341 | 6976761

seniorentreff.sonnenwall@
volkssolidaritaet-leipzig.de
Öffnungszeiten:
Mo 11-16.30 Uhr; Di 9-16 Uhr; 
Mi 9.30-16 Uhr; Do 10 bis 16 
Uhr; Freitag: geschlossen
Sozialberatung: 
nach Terminvereinbarung
Für die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen melden Sie 
sich bitte an.
Veranstaltungen:
Mo 02. Mai, 14 Uhr:
Bingo-Nachmittag
Di 03. | 10. | 17. | 24. | 31. Mai, 
09.30 Uhr: Handy- /Smart-
phone-Sprechstunde
Di 03. Mai, 14 Uhr:
Sicher mobil - Gesprächskreis 
mit dem ADAC zum sicheren 
Verhalten im Straßenverkehr
Mi 04. Mai, 15 Uhr:
Treff im Café
Do 05. Mai, 14 Uhr:
Musikcafé mit Stephan
Mo 09. Mai, 14 Uhr: 
Lesecafé
Mi 11. Mai, 15 Uhr:
Treff im Café
Do 12. Mai, 10 Uhr:
Interessengruppe Malen
Do 12. Mai, 13.30 Uhr:
Spieler-Treff
Mo 16. Mai, 14 Uhr:
Bingo-Nachmittag
Di 17. Mai, 14 Uhr:
Nachbarschaftscafé
Do 19. Mai, 13.30 Uhr:  
Versicherungen im Alter  - 
welche benötige ich wirklich? 
Herr Herbolzheimer von der 
Verbraucherzentrale Sachsen.
UKB: 2,50 EUR. Mit Bitte um 
Anmeldung.
Mo 23. Mai, 14 Uhr: Lesecafé
Mo 30. Mai, 14 Uhr:
„Dr Gaffee is fier alles gut“ 
- sächsisches Mundartpro-
gramm á la Lene Voigt

Veranstaltungsort:
Seniorenbegegnungsstätte 
Kieler Straße 63-65
Telefon: 0341 | 6018410
Mail: seniorenbegegnung@
volkssolidaritaet-leipzig.de
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen; Di 9-15 
Uhr; Mi 11-17 Uhr; Do 10-17 
Uhr; Fr 10-16 Uhr. 

Anzeige
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Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. H. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18
04155 Leipzig 
Wiederitzscher Str.12

- allezeit -

Schönefeld 
Gorkistr. 131 
Thekla 
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Kalendergeschichten

Seit 100 Jahren: Lebenslanges Lernen für alle

Die breite Volkshochschulbewegung in 
Deutschland nach dem Ersten Welt-

krieg ermöglichte am 13. März 1922 auch 
in Leipzig die Gründung 
einer VHS – damals in den 
Räumen des Städtischen 
Kaufhauses. Erster Direktor wurde der 
sozialdemokratische Staatsrechtswissen-
schaftler Hermann Heller, der zugleich das 
neu eingerichtete Volksbildungsamt Leipzig 
leitete. Im Mittelpunkt des Volkshochschul-
gedankens, einer reformpädagogischen 
Erneuerungsbewegung, stand damals wie 
auch heute die Erwachsenenbildung, das 
lebenslange Lernen für alle. Die Leipziger 
Volkshochschule war in den 1920er Jahren 
dabei stark mit der Arbeiterbildung ver-
bunden, vertrat die „Leipziger Richtung“ in 
der Erwachsenenbildung. Hier entstanden 
erstmals auch Volkshochschulheime. Eines 
dieser Heime gründete Gertrud Hermes, 
Angestellte des Volksbildungsamtes und 
wesentliche Akteurin der „Leipziger Rich-
tung“, 1923 in ihrer Wohnung in Conne-
witz, lebte dort gemeinsam mit mehreren 
jugendlichen Arbeitern, einem Assistenten 
und einer Hauswirtschafterin. Erklärtes Ziel 
dieser Heime war es letztlich, mündige Ar-
beiterpersönlichkeiten zu entwickeln und zu 
versuchen, eine Brücke zwischen Arbeitern 
und Intellektuellen zu schaffen.
In den 1920er Jahren bildeten sich Koope-
rationen mit der Universität Leipzig; unter 

Leitung von Professor Theodor Litt wurde 
das Seminar für Freies Volksbildungswesen 
an der Universität eingerichtet. Als Dozen-

ten lehrten neben dem Phi-
losophen und Pädagogen 
Theodor Litt (1931/32 Rek-

tor der Universität) u. a. der Medizinhisto-
riker Henry Sigerist, der Physiker Friedrich 
Hund, der Jurist Erwin Jacobi, der Kompo-
nist Johannes Weyrauch, der Maler Alfred 
Frank und der Historiker Georg Sacke.

1926 gründete der sozialdemokratische 
Pädagoge Herbert Schaller die Leipziger 
Heimvolksschule, in der junge Frauen und 
Männer mehrere Monate ganztägigen Un-
terricht erhielten, um ihnen den Weg zum 
Hochschulstudium zu ebnen. Elf Jahre nach 
der Gründung schlossen sich die Türen der 
Volkshochschule Leipzig wieder, am 5. Mai 
1933 beschloss sie ihre Selbstauflösung. In 
der NS-Zeit war freie Volksbildungsarbeit 
nicht mehr möglich. Erst nach Ende des 
Zweiten Weltkrieges konnte die VHS Leipzig 
unter Leitung von Hermann Schaller wieder 
öffnen und ihren Anspruch erneut weiter-
verfolgen. Heutiger Sitz ist das Gebäude in 
der Löhrstraße 3-5, das 1889 als Öffentliche 
Handelslehranstalt eröffnet worden war. 
Das monumentale Gebäude entstand nach 
Plänen des namhaften Leipziger Architekten 
Otto Brückwald.                 

 Text | Foto: Dagmar Schäfer

Anzeigen

Beratung im Trauerfall
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Das Stadtgeschichtliche Museum 
Leipzig präsentiert in der Ausstel-
lung „Die Welt als Würfel. 5000 
Jahre Glück im Spiel“ mit der 
Würfelsammlung des Leipzigers 
Jakob Gloger eine der weltweit 
umfangreichsten Sammlungen zur 
Kulturgeschichte des Spielwürfels. 
Die interaktive Ausstellung ist bis 
zum 18. September 2022 im HAUS 
BÖTTCHERGÄßCHEN in Leipzig zu 
erleben.   
  
Alle hatten ihn bereits in der Hand, 
aber nur wenige kennen seine 
Ursprünge. Als eines der ältesten 
Spiel-Kulturgüter der Menschheit 
blickt der Würfel zurück auf eine 
5000-jährige Geschichte. In der 
Ausstellung begeben sich die Gäste 
auf eine Zeitreise: Von der Zukunft 
zurück zu den Anfängen des Wür-
fels. Die unterschiedlichen Mate-
rialien und Formen der Würfel im 
18. und 19. Jahrhundert werden in 
den Fokus genommen, wie auch die 
Verteufelung und Kriminalisierung 
des Würfelspiels im Mittelalter. 
Schwerpunkte werden in verschie-

denen Epochen gesetzt: mit den 
Unterkapiteln zum Leipziger Auto-
matenhersteller ROVO, dem Klas-
siker „Mensch ärgere Dich nicht“, 
dem vergessenen Spiel „Glocke und 
Hammer“ und der 4000 Jahre alten 
Backgammon-Familie. Herzstück 
der Ausstellung ist ein begehbarer 
Würfel, der den Spielwürfel in der 

Popkultur thematisiert und Aspekte 
von Musik, Alltagsgegenständen, 
Schmuck und Tätowierungen auf-
greift. 
Zudem gibt es mehrere Möglichkei-
ten zum Ausprobieren von histori-
schen Spielen, ein Spielzimmer mit 
einer Auswahl an aktuellen Gesell-
schaftsspielen und eine interaktive 

Die Welt als Würfel. 5000 Jahre Glück im Spiel

Wand, an der kreativ den Anfängen 
des Würfels nachgegangen werden 
kann. 

Öffnungszeiten: Di–So, Fei-
ertage 10–18 Uhr. Eintritt: 

Erwachsene 5 EUR, erm. 2,50 EUR, 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre frei. Freier Eintritt an jedem 
ersten Mittwoch im Monat 

Foto: Markus Scholz

i
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Eine Beule oder eine Delle am Auto sind schnell passiert! Ob nun 
durch unachtsame Parker beim Einkaufen oder durch den Hagel 
und Sturm der vielen Unwetter in letzter Zeit – diese Schäden 
hinterlassen ein unschönes Bild am „liebsten Kind“ der Deut-
schen. Früher musste dann in der Werkstatt gespachtelt und 
neu lackiert oder gar komplett ausgetauscht werden. Ein teures 
Unterfangen, das zudem den Wert des Fahrzeuges stark min-
derte. Bei der Dellentechnik Schönfeld werden Hagelschäden, 
Parkdellen oder kleine Beulen am Auto mit speziell dafür ent-
wickelten Werkzeugen in ihre ursprüngliche Form zurückgesetzt. 
Dabei bleibt die Originallackierung erhalten und man spart bis 
zu 70 % gegenüber einer klassischen Reparatur.

Hagel- und Parkplatzschadenbeseitigung
Smart-Repair
Versicherungsabwicklung
Karosserie-/Unfallinstandsetzung
Fahrzeugaufbereitung

GUTSCHEIN 
Essener Str. 11 (Einfahrt
ALDI!), 04129 Leipzig
Tel. 0341 / 3 19 71 02
Funk 0177 / 7 94 76 36
www.dellentechnik.net

Bei Vorlage des Gutscheins erhal-
ten Sie eine Gutschrift auf den 
Auftragswert in unserem Haus.

20 e*

*gilt für 1 Fahrzeug

vorher nachher

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde,
unsere Osterbusfahrt hat eine 
langjährige Tradition und so ha-
ben wir uns mit unseren Mit-
gliedern und Gästen auf einen 
schönen Tag in der Keramik-
scheune Spickendorf gefreut.  
Dauerausstellungen und thema-
tisch aktuelle Präsentationen wie 
zu Ostern oder Weihnachten wech-
seln sich auf dem Gelände ab.

Fotoausstellung zum Jubiläum
Wie bereits angekündigt, kann 
der Stadtteil Paunsdorf in diesem 
Jahr sein 35-jähriges Bestehen 
feiern. Die Ausstellung in unse-
ren Vereinsräumlichkeiten zeigt 
die Entstehung des zweitgrößten 
DDR-Neubaugebietes in Leip-
zig. Mit kontinuierlichen Moder-
nisierungsmaßnahmen hat die 
Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kontakt als größter Vermieter in 
Neu-Paunsdorf in den vergangenen 
Jahrzehnten maßgeblich zur Auf-
wertung des Wohnungsbestandes 
beigetragen. Die Fotoausstellung 
dokumentiert diese Entwicklung 
sehr anschaulich, die Besichtigung 
ist täglich vorzugsweise zwischen 
10 und 15 Uhr möglich.

Frühjahrsmodenschau
Aufgrund der bisher angespannten 
pandemischen Lage haben wir die 
traditionelle Frühjahrsmodenschau 
auf Dienstag, 26. April, Beginn 15 
Uhr, geschoben, wir würden uns 
freuen, wenn Sie dann wieder mit 
dabei sind.
Kaffeeklatsch
Auf unseren musikalischen Kaf-
feeklatsch am Mittwoch, 11. Mai, 
Beginn 15 Uhr, möchten wir Sie 
schon einmal hinweisen. Corinna 
Anders wird uns mit schlagerhaften 
Klängen begeistern. Bitte sichern 
Sie sich Ihr Eintrittskarten!

Hilfe für Radler
Unsere Fahrradselbsthilfewerkstatt 
im Hof der Waldzieststraße 4 ist ab 
sofort auch dienstags, 15 – 17 Uhr 
oder nach Absprache wieder für Sie 
geöffnet. Bei kleinen Reparaturen 
unterstützen Sie unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiter gern. 
Sport frei!
Unsere Sportgruppen haben ihre 
Aktivitäten seit ein paar Wochen 
wieder aufgenommen. In der Seni-
orengymnastik am Donnerstag, ab 
12.15 Uhr, gibt es noch freie Plätze. 
Bei Interesse rufen Sie uns gerne an 
oder kommen Sie zum Termin ein-

fach mal zu uns. Gymnastikmatte 
gleich mitbringen und die erste 
Schnupperstunde kostenlos nutzen.
Auch andere Gruppen haben ihre 
Aktivitäten bereits aufgenommen, 
aber krankheitsbedingt mussten wir 
Ausfälle hinnehmen, deshalb wur-
den die regelmäßigen Termine noch 
nicht veröffentlicht. Wir hoffen, 
dass wir dann ab Mai im gewohnten 
Rhythmus in breiter Vielfalt wieder 
für Sie da sein können.

Ausblick Sommerferien
Für unsere Kinder und Jugendlichen 
gibt es schon mal einen Lichtblick 
für die Sommerferien. Wir haben 
in diesem Jahr in der Zeit vom 

24.07. – 29.07.2022 
eine Busfahrt an die 
Ostsee geplant. Im 
Feriendorf „Colorado“ 
auf der Insel Usedom 
bei Ückeritz wollen 
wir Kindern und Ju-
gendlichen vorzugs-
weise im Alter von 
10 – 14 Jahren unbe-

schwerte Ferientage ermöglichen. 
An den Details für die Ferienwoche 
arbeiten wir noch, fest geplant ist 
schon ein Ausflug nach Peenemün-
de. Für weitere Ausflüge steht ein 
Bus zur Verfügung. Anmeldungen 
sind bereits möglich.

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Frühlingszeit! Herzliche Grüße von 
Ihrem Team des 
Jugend- und Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9
Telefon: 0341 | 2532287
info@javleipzig.de
www.javleipzig.de

Der Jugend- und Altenhilfeverein bietet wieder volles Programm: Ausflüge, Modenschauen, Sport ...

So manches Osterpräsent wanderte in der Keramik-
scheune in den Einkaufskorb. Ein leckeres Essen und 
ein musikalisches Programm mit Klängen von Helga 
Hahnemann standen ebenfalls auf dem Programm. 
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ZMVZ Zahnärzte im
Forum am Brühl
Richard-Wagner-Straße 1
04109 Leipzig
Telefon: 0341/ 6 88 31 94

Sprechzeiten
Mo. - Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Fr.: 14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung!

ZMVZ Praxis in Möckern
Medicum - Ärztehaus Möckern
Yorckstraße 56
04159 Leipzig
Telefon: 0341/ 9022754

Sprechzeiten
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do.: 14.00 - 18.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Paunsdorf
Medicum - Ärztehaus Paunsdorf
Schlehenweg 30
04329 Leipzig
Telefon: 0341/ 25 118 60

Sprechzeiten
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do.: 14.00 - 18.30 Uhrr

ZMVZ Praxis in Mockau
Medicum - Ärztehaus Mockau
Tauchaer Straße 12
04357 Leipzig
Telefon: 0341 / 60 14 36 1

Sprechzeiten
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do.: 14.00 - 18.30 Uhr

Netzwerk für eine umfassende, moderne 
und fachgerechte Zahnmedizin
www.zmvz-leipzig.de

Alle Schmerzpatienten, egal ob Bestands- oder Neupatient, bekommen noch am gleichen Tag einen Vorstellungstermin 
beim diensthabenden Zahnarzt   •   Reparaturen von Zahnersatz noch am gleichen Tag

Zahnmedizinische Gesundheit aus einer Hand
Hochgradige Ansprüche an Qualität ei-
nerseits und ganz individueller Betreuung 
andererseits drücken unser Verständnis 
von moderner Zahnmedizin aus. Das 
Netzwerk aller unserer Zahnarztpraxen 
ermöglicht Ihnen eine komplexe Behand-
lung aus einer Hand.

Oberstes Ziel aller unserer Zahnarztpraxen 
ist es, Ihnen Zahnmedizin in familiärer, mo-
derner und stylischer Atmosphäre zu bie-
ten. Das eigene meistergeführte Zahnarzt-
labor fertigt ästhetischen Zahnersatz auf 
höchstem handwerklichen und technischen 
Niveau. 

Unser aller Ziel ist dann erreicht, wenn un-
sere Gäste zufrieden sind.
Unsere Schwerpunkte sind:
• Implantate • Oralchirurgie 
• Parodontosebehandlung • Weiße Füllungen  
• Ästhetischer Zahnersatz • Notdienste 
• Schmerzbehandlung

ZMVZ Praxis in Connewitz
 
Kochstraße 138
04277 Leipzig
Telefon: 0341 / 30 25 72 6

Sprechzeiten
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do.: 14.00 - 18.30 Uhr

Anzeige

Das Team vom AZURIT Senioren-
zentrum Schönefeld in der Poser-
straße 1 in Leipzig gehörte mit zu 
den ersten Leipzigern, das sofort 
eine Spendenaktion für Flücht-
linge aus der Ukraine ins Leben 
gerufen hat. Hilfsgüter jeglicher 
Art (außer Kleidungsstücke) kön-
nen direkt im Seniorenzentrum 
abgegeben werden. Benötigt 
werden vor allem Hygieneartikel 
wie Duschgel, Shampoo, Deos, 
Zahnbürsten, Damen-Hygiene Ar-
tikel, aber auch Verbandsmaterial. 

AZURIT – Spendenanlauf in Schönefeld

Auch Windeln sowie Spielzeug und 
Baby- und auch Tiernahrung sind 
gefragt. Alle Spenden sollten in 
einem ordnungsgemäßen Zustand 
und möglichst verpackt sein.
„Das soziale Engagement unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ist uns wichtig und wir versuchen 
dies zu unterstützen“, so Jacque-
line Kühne, die Hausleitung im 
AZURIT Seniorenzentrum Schöne-
feld. 
„Wir beobachten das Geschehen in 
der Ukraine mit großer Sorge und 

Anteilnahme und möchten mit 
unserer Spendenaktion einen klei-
nen Beitrag leisten, das Leben der 
Flüchtlinge zu erleichtern. Außer-
dem bieten wir für Flüchtlinge die 
Möglichkeit der Notfallaufnahme 
in unserem Haus!“ 
Viele Schönefelder haben bereits 
gespendet. Günstig sei es, so die 
Hausleitung, wenn Sie sich vorher 
telefonisch anmelden: 

i 0341 | 234006-0 oder 
E-Mail: szschoenefeld@
azurit-gruppe.de

Zur Unterstützung von Veranstal-
tungen, Aktionen und Maßnahmen 
im Stadtbezirk stellt die Stadt Leip-
zig seit vergangenem Jahr jedem 
der zehn Stadtbezirksbeiräte ein 
eigenes jährliches Budget in Höhe 
von 50.000 Euro zur Verfügung. Bis 
zum 31. August können Bürgerin-
nen und Bürger sowie Vereine und 
Initiativen entsprechende Anträge 
für Ihre Vorhaben und Ideen stellen.
Dank finanzieller Unterstützung 
über das neue Stadtbezirksbudget 
konnten im Jahr 2021 nicht nur 
Fahrradbügel und Bänke aufge-
stellt und Veranstaltungen in den 

Stadtbezirksbudget: Vorschläge und Projekte für 2022 einreichen

Stadtbezirken wie das Fest der 
Nachbarschaften unterstützt wer-
den. Es wurden auch viele Projekte 
umgesetzt, die über den Stadt-
bezirk hinauswirken: So konnte 
beispielsweise der Vogellehrpfad 
im agra-Park zwischen den Um-
weltzentren Dölitzer Wassermühle, 
Torhaus Dölitz und Ökoschule 
Markkleeberg wieder aktiviert 
werden und im Leipziger Westen 
sind die neuen Graffiti-Wände 
in der Zukunftswerkstatt e.V. zu 
bestaunen.Auch für dieses Jahr 
sind die ersten Förderungen schon 
bewilligt worden. Die Stadtbezirks-

beiräte haben beispielsweise für 
die Eröffnung der Warming-Strips 
auf der Sachsenbrücke, dem neuen 
Schaukasten für das UT Connewitz 
und dem Frühlingserwachen auf 
den Richterplatz finanzielle Unter-
stützung zugesagt.

Ideen, Vorschläge und Projekte, 
die den Stadtbezirk lebenswerter 
machen, können im federführen-
den Büro für Ratsangelegenheiten 
eingereicht werden. 

i Alle notwendigen Formula-
re unter: www.leipzig.de/
stadtbezirksbudget 

Familienzentrum Thekla 
Do, 05. Mai, 15 Uhr:
Offenes Familiencafé
Di, 10. Mai, 10–11 und 15–17 
Uhr: Basteln, 2 Euro. Anmel-
dung im Familienzentrum
Di, 17. Mai, 9 bis 11 Uhr:
Verwöhnfrühstück am gedeck-
ten Tisch, eure Kinder können 
sich im Spielzimmer beschäfti-
gen. 3,50 EUR, Anmeldung im 
Familienzentrum.
Mi, 18. Mai, 10.30-11.30 Uhr:
Offener Krabbeltreff

i Klingenthaler Str. 14
Tel.: 0341 | 9217562

Können statt kaufen
05. | 19. Mai, 13–15.30 Uhr: 
Tausch und Verschenketreff
06. Mai, 13–15.30 Uhr:
Makaramee selbst gemacht
13. Mai, 15–17 Uhr: 
ein Portemonnaie zum Falten
20. Mai, 13–15.30 Uhr: 
Textiler Schmuck
27. Mai, 13-15.30 Uhr:
Traumfänger selbst gemacht

i Treffpunkt Schönefeld
Waldbaurstraße 9
kunZstoffe – urbane 
Ideenwerkstatt e.V. 
www.kunZstoffe.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Pflegefachkräfte / Pflegehilfskräfte (w/m)
• Alltagsbegleiter (w/m)
• Ergotherapeut (w/m)

Anzeige

Seniorenresidenz in Althen: Azubis können noch Ausbildungsplätze ergattern

Gute Nachricht für alle Schulab-
gänger, die für 2022 noch einen 
Ausbildungsplatz suchen: Die Allo-
heim Senioren-Residenz „Senioren-
zentrum Althen“ in Leipzig-Althen 
bietet in diesem Jahr zusätzliche 
Ausbildungsplätze in der Pflege 
, Verwaltung und Küche an. Jun-
gen Leuten bietet sich damit die 
Chance, Karriere in einem äußerst 
krisensicheren Beruf machen zu 
können. 

Die Gründe, warum viele Schul-
abgänger noch keine Zusage oder 
keinen festen Ausbildungsplatz 
haben, sind vielfältig und vor allem 
der fortdauernden Corona-Pande-
mie geschuldet. Beruflich wäre das 
Jahr somit quasi „verloren“, da erst 
wieder ein Jahr später die Bewer-
bungsphase für Ausbildungsplätze 
beginnt. „Das muss aber nicht 
sein, denn Teamplayer, die Freude 
am Umgang mit Menschen haben 
und die an ihrer Zukunft arbeiten 
möchten, sind in der Pflegebranche 
genau richtig und können noch in 
diesem Jahr bei uns ihre Ausbildung 
beginnen“, sagt Uta Grohmann, 
Einrichtungsleiterin des Alloheim 
Seniorenzentrum Althen  in Leipzig. 
Wie Uta Grohmann unterstreicht, 
sind die beruflichen Perspektiven 
bei einer abgeschlossenen Pfle-
geausbildung „mehr als brillant“. 
Zudem wird die Ausbildung sehr 
gut bezahlt. 
Auch langfristig sind nicht nur 
Pflegefachkräfte sehr gefragt, 

sondern auch „Menschen mit Herz“ 
in angrenzenden Fachbereichen 
wie Haustechnik, Küche, Verwal-
tung oder Betreuung. „Mittler-
weile bewerben sich auch viele 
Quereinsteiger aus ganz anderen 
Berufszweigen“, berichtet Uta 
Grohmann, „die planbare, dauer-
hafte Arbeitsplatz-Sicherheit, die 
unsere Einrichtung bietet, steht 
bei vielen an oberster Stelle. Sogar 
dann, wenn man sich auch in einem 
fortgeschrittenen Alter für einen 
Berufswechsel entscheidet und in 
die Gesundheitsbranche einsteigen 
möchte. Für dieses Jahr haben wir 
sogar zusätzliche Ausbildungsplät-
ze und Fortbildungsmöglichkeiten 
geschaffen.“
Wer sich nun sozusagen ‚auf den 
letzten Drücker’ dazu entschließt, 

zum Beispiel eine Ausbildung in 
einem pflegerischen Beruf machen 
zu wollen, kann sich jetzt noch 
bewerben. Auch ein Praktikum, in 
dem man einmal in den Beruf hin-
einschnuppert, ist für Interessierte 
möglich.  Eine Corona-Schutzimp-
fung ist dabei vom Gesetzgeber 
vorgeschrieben.  
Interessant: Wer einen pflegeri-
schen Beruf in einer Alloheim Se-
nioren-Residenz beginnt, bekommt 
einen Mentor an die Seite gestellt. 
„Das ist jemand aus unserem Team 
mit sehr viel Berufserfahrung, der 
sich der Fragen der Azubis an-

nimmt, viele Tipps gibt und ihnen 
immer zur Seite steht“, sagt Uta 
Grohmann, „jede Woche bieten 
wir Fachunterricht an, in dem 
schulische Dinge aufgearbeitet 
werden und man sich im Team 
auf seine Prüfung vorbereitet.“  
Aber auch um die perspektivische 
Karriere-Entwicklung nach der 
Ausbildung kümmert sich die Ein-
richtungsleitung rechtzeitig: So 
wird schon sehr früh im Rahmen 
eines Karrierewochenendes mit 
den Auszubildenden über Weiter-
bildungsmaßnahmen gesprochen. 
„Das gestalten wir sehr individuell“, 
weiß Uta Grohmann, „bislang haben 
wir noch für jeden den richtigen 
Job in unserem Unternehmen nach 
der Ausbildung gefunden.“

Schulabgänger, interessierte Quer- 
oder Wiedereinsteiger, die aktuell 
noch auf der Suche nach einem 
geeigneten Ausbildungsberuf sind 
oder sich mit Branchenwechsel-Ge-
danken tragen und damit noch in 
diesem Jahr beginnen wollen, soll-
ten sich darum mit ein paar Zeilen 
bei der Einrichtungsleitung bewer-
ben oder direkt vorbeischauen:

i Alloheim Senioren-Residenz 
Saxoniastraße 32 
04319 Leipzig 

LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar) 

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 • Paunsdorf      Wurzner Str. 154 a • Sellerhausen
Gorkistr. 97 • Schönefeld

Unsere Praxen:

• Sprach-, • Schluck-  
• Stimm-,   störungen
• Sprech-,                      

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

PR
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Anzeigen

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46
www.ep-daehn.de

Unsere Leistungen im Überblick 

• Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

• Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
• vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
• Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
• Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
• Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
• Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-

onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service 

• Reparaturen aller Art an den TV-Video- 
Hifi- und Multimediaprodukten 

• Netzwerk und PC-Installationsservice 
• unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
• Reparaturen von Haushaltsgeräten und 

Smartphones durch einen autorisierten 
Partner 

• Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
• Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
• Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art 
• Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
• Verkauf von Leasingrückläufern/ge-

brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro 

Wir bemühen uns, allen Kunden 
zu helfen, egal ob ein neuer 
Kühlschrank, eine neue Wasch-
maschine, ein neuer Elektro-
herd, ein neuer Geschirrspüler 
oder ein neuer LED TV. 
Wir machen alles möglich und 
liefern, bauen ein und reparieren.

» Unsere Tätigkeiten sind neben der Steuergestaltung 
auch die Nachfolgeplanung und 

 die betriebswirtschaftliche Beratung ...

»  Wir erstellen Steuererklärungen für Selbstständige, 
Arbeitnehmer und Rentner

Steuerpflicht für Rentner? Wir helfen Ihnen gern!

»  Wir kümmern uns um Ihre Finanzbuchführung 
 und Jahresabschlüsse

»  Selbstverständlich vertreten wir Sie auch vor 
 den Finanzbehörden

Sylke Urban
Diplom-Kauffrau / Steuerberaterin

Julian-Marchlewski-Str. 1 
04347 Leipzig 
Telefon: 0341 / 602 15 85
Fax: 0341 / 602 15 84
Mobil: 0172 / 791 32 51

E-Mail: s.urban@stb-urban.net
www.steuerkanzlei-sylke-urban.de

» Steuergestaltung
» Betriebswirtsch. Beratung
» Erb- & Nachfolgeplanung
» Existenzgründung
» Lohn- & Finanzbuchführung

Ein Akronym ist ein Wort, welches 
sich aus den Anfangsbuchstaben 
einzelner Wörter ergibt. Ein be-
kanntes wäre beispielsweise UFO, 
das „Unbekannte Flug-Objekt“. 
Manches Mal fühlt man sich auch 
wie in einem UFO sitzend, zum Bei-
spiel dann, wenn man in Großmärk-
ten auf Personal zugeht.
Es gibt aber durchaus auch Ge-
schäfte, dorthin könnte man sogar 
mit einem UFO „landen“. Kein Pro-
blem. Herzlich willkommen! Dazu 
zählt EP:Dähn im Permoser Eck. 

EP ist übrigens auch ein Akronym 
und steht für „Elektronik Partner“. 
Dähn hingegen ist ein wirklich 
schlichter Nachname. Vielleicht 
kann man aber aus den einzelnen 
Buchstaben EPDÄHN Wörter ab-
leiten, die ein Akronym ergeben? 
Man kann: Das „E“ steht für ehr-
lich, einfallsreich, empathisch und 
einfühlsam, egal ob bei der Bera-
tung, der Suche nach Lösungen, 
den Angeboten, dem Service. En-

gagiert sind sie auch, bei der Ar-
beit und im Sozialen, sammeln für 
ein soziales Projekt Spenden. 
Das ist, um gleich zum „P“ über-
zuleiten, phänomenal. Die drei im 
Laden tätigen Männer sind pfif-
fig, praktisch, professionell. Klar, 
auch dynamisch und diskret, ihrer 
Kundschaft immer dankbar ge-
genüber tretend. 
Wer bis hierher mitbuchstabiert 

hat, weiß, dass nach dem „D“ das 
„Ä“ dran ist. Die Verkaufskultur 
bei EP:Dähn ist mit ästhetisch 
tatsächlich trefflich beschrieben. 
Die höfliche, humorvolle, heitere, 
herzliche Art der Beratung ist ein 
Grund dafür und liefert uns pas-
send die Wörter für das „H“. 
Damit sind wir auch schon fast am 
„N“-de. 
Die Sachen im Laden sind nagel-

Die Drei vom Permoser Eck, in der Mitte EP:Dähn-Chef André Dähn.                                     Foto: EP:Dähn

Mehr als ein Akronym

neu, der Umgang unter- und mit-
einander ist natürlich normal und 
es wird Acht auf Nachhaltigkeit 
gegeben. 
Wem aber das Akronym zu kom-
pliziert ist, dem sei einfach gesagt: 
EP:DÄHN, das ist ein Ladenge-
schäft für Weißwaren, TV- und 
HiFi-Produkte, in das man einfach 
gern kommt. Immer und immer 
wieder!                  Michael Oertel
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Der ehemalige Ernst-Thälmann-
Hain im Mariannenpark soll noch 
in diesem Jahr deutlich aufgewertet 
werden. Dies geht aus der Sitzung 
der Verwaltungsspitze hervor. Für 
insgesamt 644.000 Euro, davon 
281.700 Euro städtischem Anteil, 
sind neue Spielangebote, Sitzge-
legenheiten, Informationstafeln, 
Bäume und Gehölze geplant. Durch 
das Städtebauförderprogramm 
„Wachstum und nachhaltige Erneu-
erung – Aufwertungsgebiet Schö-
nefeld“ wird die Gesamtfinanzie-
rung mit 362.300 Euro unterstützt.

„Der Mariannenpark bildet zusam-
men mit dem Schlosspark Schöne-
feld das grüne Rückgrat des Stadt-
teils Schönefeld entlang der Par- 
the“, erläutert Umweltbürger-
meister Heiko Rosenthal. „Die 
Aufwertung des Ernst-Thälmann-
Hains dient der Sicherung und 
Förderung quartiersnaher, at-
traktiver klimawirksamer Grün-
flächen mit ihren positiven Wir-
kungen auf das Stadtklima.“  
Baubürgermeister Thomas Dien-
berg:„Die Aufwertung des Park-
bereiches und der Erhalt der un-
ter Denkmalschutz stehenden 
Gestaltungselemente tragen zur 
Sicherung der Aufenthaltsqualität 
für Bürgerinnen und Bürger aller 
Altersklassen bei. Der ehemalige 

„Harald Otto schwingt sich auf 
sein Rad und fährt den alten 
Weg zur Arbeit von Schönefeld 
über Abtnaundorf nach Mockau 
an seine Schule. Der fiktive 
Hinweg vor, der fiktive Rückweg 
nach der politischen Zeiten-
wende 1989 ist gepflastert mit 
Erinnerungen, Geschichten, 
Gedanken, Ereignissen, Per-
sönlichkeiten, Originalen und 
mit den Ergebnissen eigener 
Forschungen über die drei heu-
tigen Leipziger Wohngebiete, die 
Stadt, das Land, die Welt.“

„Welt erfahren“ heißt das Buch 
von Harald Otto, der seine 
„Wegbeschreibungen“ selbst 
den interessierten Zuhörern 
präsentiert. Der Autor wuchs 
übrigens im Stadtteil Schönefeld 
auf und arbeitete als Lehrer in 
Mockau. Bis zu seinem Eintritt 
in den Ruhestand (2005) leitete 
er das Mockauer F.-A.-Brock-
haus-Gymnasium. 

Termine der Lesungen:
•	Do,	19.	Mai,	17	Uhr:
Schönefeld-Ost, BGL Hof  
Löbauer Str. 54-66, 
Max-Lingner-Str. 8-24
•	Fr,	20.	Mai,	17	Uhr:
Mockau-Süd 
Wiese vor Leonardstraße 9-17
•	Mo,	23.	Mai,	17	Uhr:	
Mockau-Nord
Hof Schildberger Weg 29/31
•	Mi,	25.	Mai,	17	Uhr:
Schönefeld, „BGL Treffpunkt“ 
Waldbauerstraße 9
Die Veranstaltungen sind im 
Projekt „Lebendige Nachbar-
schaft“ integriert und werden 
von der Deutschen Fernsehlot-
terie unterstützt. 
Die Lesungen sind kostenfrei.

i Kontakt:
Susanne Ruccius &  

Daniela Nuß
„Lebendige Nachbarschaft“
BGL Nachbarschafts-
hilfeverein e.V. 
0176 | 420 63 720
E-Mail: nhv2@bgl.de
www.bgl-nhv.de/nach-
barschaftsprojekt

Ernst-Thälmann-Hain im Mariannenpark wird attraktiver

Jürgen Naujok, Geschäftsführer 
der Abfall-Logistik Leipzig und 
der Abfallverwertung Leipzig 
GmbH(2.v.r.):„Leipzigs Grünan-
lagen sind ein Aushängeschild. 
Damit die Stadt weiterhin so 
grün bleibt, unterstützen wir gern 

 

Ehrenhain stellt einen prägenden 
Parkraum im Mariannenpark dar 
und dient gleichzeitig als Ver-
bindungselement zwischen dem 
Kleingartenverein ,An der Parthe‘ 
und dem Wohngebiet östlich der 
Schönefelder Allee.“

Das Amt für Stadtgrün und Gewäs-
ser, das Amt für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung und das Stad-
tumbaumanagement Schönefeld 
hatten im Vorfeld des Prozesses 
gemeinsam eine breite Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger or-
ganisiert (Ortsblatt berichtete) . 
Die Ergebnisse sind in die Planung 

eingeflossen. Wichtigste geplante 
Erneuerungen sind die altersüber-
greifenden Spielangebote, eine bes-
sere Verzahnung der angrenzenden 
Parkbereiche durch neue Zugänge, 
die gestaltprägenden Gehölzkulisse, 
eine höhere Biodiversität durch die 
entsprechende Pflanzenauswahl 
sowie Bänke, Abfallbehälter, Fahrra-
danlehnbügel, Sitzpodeste und viele 
Informationstafeln zu geschicht-
lichen und ökologischen Themen. 
Auch dem Wunsch nach mobiler 
Pausenversorgung kann entspro-
chen werden, indem ein „Eis- oder 
Kaffeefahrrad“ zugelassen wird, 
höchstwahrscheinlich westlich des 
ehemaligen Appellplatzes.

Der ehemalige Ernst-Thälmann-
Hain nimmt im Kern eine Fläche 
von etwa 3.300 Quadratmetern 
ein. Die Grundstruktur von 1977 
ist bis heute nahezu unverändert. 
Die ideologischen Gedenkelemente, 
wie Thälmannbüste, Schriftzug und 
Gedenktafel, existieren heute nicht 
mehr. Aktuell verzeichnet der Park 
erhebliche Mängel. Insbesondere 
die Trockenjahre 2018 bis 2020 
haben irreversibel Schäden am 
Gehölzbestand verursacht. Es be-
stehen Schäden an den Wege- und 
Platzflächen. Ausstattungselemen-
te, wie Bänke und Abfallbehälter, 
fehlen zum Teil. Spielelemente 
fehlen im Bestand völlig. Der bar-
rierefreie Zugang zum ehemaligen 
Ehrenhain von Westen (Bereich 
Schönefelder Allee) ist bereits im 
jetzigen Bestand gegeben und 
bleibt selbstverständlich auch 
nach der Erneuerung erhalten. Die 
barrierearme Anbindung im Osten 
wird in eine barrierefreie umge-
staltet.                                    (PM)

Trinkbrunnen im Mariannenpark. Mit 2367 von 8.747 Stimmen endete 
das diesjährige Trinkbrunnenvoting der Leipziger Wasserwerke. 
Im Online-Voting waren der Mariannenpark und der Nordstrand des 
Cospudener Sees am beliebtesten. Erst kürzlich wurde am Völkerschlacht-
denkmal ein Trinkbrunnen eingeweiht. Wann der Trinkbrunnen im Marian-
nenpark steht, erfahren Sie aus Ihrem Ortsblatt. Foto: Leipziger Gruppe

Mit einer gemeinsamen Spende über 30.000 Euro möchten die 
Abfall-Logistik Leipzig und die Abfallverwertung Leipzig GmbH 
einen Beitrag für Leipzigs urbanes Grün leisten. Foto: Gerhard Trilse

mit der Spende für den Marian-
nenpark.“ Umweltbürgermeister 
Heiko Rosenthal (r.) hörte das 
gern und griff Anfang Dezember 
2021 gleich zur Schippe, um 
bei der Umgestaltung der Ra-
batten einen Anfang zu setzen.   
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Kundendienstbüro
Annett Kläber
Versicherungsfachfrau
Tel. 0341 23159838
Mobil 0176 56893815
annett.klaeber@HUKvm.de
HUK.de/vm/annett.klaeber
Gorkistr. 90, 04347 Leipzig
Schönefeld-Abtnaundorf
Mo.–Di. 10.00–13.00 Uhr
Mo.–Di. 15.00–18.00 Uhr
Do.–Fr. 10.00–13.00 Uhr
Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Super Leistung, 
kleiner Preis: unsere 
Kfz-Versicherung
Hier wechseln!

Das sind Ihre Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und 
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot. 
Kommen Sie vorbei. 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen

MBBoxenstop AUTOFIT
Kfz-Werkstatt | Reifendienst | Autofolierung

Theklaer Straße 92 | 04347 Leipzig
Telefon: 0341 2454071
E-Mail: info@mbboxenstop.de
www.mbboxenstop.de

MUSTERMANN GMBH
Musterstraße 5a | 49090 Musterbrück
Tel.: 0541 90 90 90 90
E-Mail: info@mustermann-autofit.de
www.kfz-muster-autofit.de

MBBoxenstop AUTOFIT
Kfz-Werkstatt | Reifendienst | Autofolierung

Theklaer Straße 92 | 04347 Leipzig
Telefon: 0341 2454071
E-Mail: info@mbboxenstop.de
www.mbboxenstop.de

MUSTERMANN GMBH
Musterstraße 5a | 49090 Musterbrück
Tel.: 0541 90 90 90 90
E-Mail: info@mustermann-autofit.de
www.kfz-muster-autofit.de

Tipps für den Alltag

Kundendienstbüro
Annett Kläber
Versicherungsfachfrau
Tel. 0341 23159838
Mobil 0176 56893815
annett.klaeber@HUKvm.de
HUK.de/vm/annett.klaeber
Gorkistr. 90, 04347 Leipzig
Schönefeld-Abtnaundorf
Mo.–Di. 10.00–13.00 Uhr
Mo.–Di. 15.00–18.00 Uhr
Do.–Fr. 10.00–13.00 Uhr
Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Super Leistung, 
kleiner Preis: unsere 
Kfz-Versicherung
Hier wechseln!

Das sind Ihre Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und 
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot. 
Kommen Sie vorbei. 
Wir beraten Sie gerne.

6,7 Millionen Gebrauchtwagen 
wechselten allein im vergangenen 
Jahr den Besitzer. Gerade bei Ange-
boten von Privatleuten hoffen viele 
Käufer auf ein günstiges Schnäpp-
chen. Die Wenigstens kennen die 
Stolpersteine beim Autokauf von 
Privat an Privat. 
Damit nichts schief geht, greift man 
am besten zum Musterkaufvertrag. 
Der lässt sich auf den Websites der 
meisten Versicherer herunterladen. 
Wichtig ist, wie die HUK-COBURG 
mitteilt, Datum und Uhrzeit der 
Fahrzeugübergabe festzuhalten 
und die Kfz-Versicherungsfrage zu 
klären: Besteht der Vertrag fort 
oder wird er gekündigt. Übernimmt 
der Käufer die Kfz-Versicherung, 
müssen sich die Vertragspartner 
über die Beitragszahlung im lau-
fenden Versicherungsjahr einigen. 
Außerdem enthält der Vertrag zwei 
Mitteilungen, eine für die Kfz-Ver-
sicherung und eine für die Zulas-
sungsstelle (Veräußerungsanzeige). 
Beide Formulare müssen von Käu-
fer und Verkäufer gemeinsam aus-
gefüllt und unterschrieben werden. 

Das Verschicken ist die Angelegen-
heit des Verkäufers.
Bevor der Käufer wegfährt, muss 
er den Kfz-Versicherungsschutz 
prüfen. Ein eindeutiger Beweis ist 
die Versicherungspolice mit dem 
dazugehörigen Abbuchungs- oder 
Einzahlungsbeleg als Nachweis, 
dass der Beitrag gezahlt ist. Und die 
Kennzeichen müssen gültige amtli-
che Stempel tragen.
Der neue Gebrauchtwagen muss 
schnellstmöglich umgemeldet 
werden. Dazu braucht der Käufer 
einen siebenstelligen Code, die so-
genannte elektronische Versiche-
rungsbestätigung (eVB-Nummer). 
Die Nummer kann man beim Ver-
sicherer telefonisch erfragen, oder 
man lässt sie sich per Mail zuschi-
cken. Bevor der Kfz-Versicherer 
die eVB-Nummer verschickt, will 
er noch Details vom Auto aus dem 
Fahrzeugschein wissen. Der Zulas-
sungsstelle genügt der siebenstelli-
ge Code. 

Achtung Probefahrt
Auch vor dem endgültigen Verkauf 

spielt der Versicherungsschutz eine 
Rolle. Schließlich will der potenti-
elle Käufer das Auto ausprobieren. 
Doch wer einem Fremden einfach 
den Autoschlüssel in die Hand 
drückt, spielt mit seinem Versiche-
rungsschutz in der Teilkasko-Versi-
cherung.
Diebstahl setzt, wie die HUK-CO-
BURG erklärt, immer einen Gewahr-
samsbruch voraus. Soll heißen: Der 
Käufer nimmt dem Eigentümer das 
Auto gegen seinen Willen ab. Ver-
schwindet ersterer während der 

Probefahrt auf Nimmerwiederse-
hen, ist das nach Auffassung des 
Gesetzgebers kein Diebstahl. Der 
Eigentümer hat den Schlüssel ja 
freiwillig hergegeben.  
Um vorzubeugen, lässt sich ein Ver-
käufer vor der Probefahrt immer 
Ausweis und Führerschein des In-
teressenten zeigen. Noch ein Tipp: 
Ob ein Gewahrsamsbruch bei der 
Probefahrt vorliegt, hängt nicht 
zuletzt vom Verhandlungsort ab. 
Dieser sollte deshalb immer in der 
Wohnung sein. 

Privater Autoverkauf: Was ist zu tun?

Foto: HUK-Coburg

PR
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Raus mit der Wanne, rein mit der Dusche – Alternativen für mehr Lebensqualität

Alt werden möchten wir alle, nur nicht mit 
den damit verbundenen Unannehmlichkei-
ten. Darüber spricht man ebenso ungern wie 
über Geld. Aber spätestens dann, wenn der 
Badewannenrand zur unüberwindbaren Hürde 
wird, sollt man übers Altern nachdenken. 
Duschen statt Baden – eine bequeme und vor 
allem sichere Alternative. Aber, so denken Sie 
jetzt sicher, ziemlich teuer. 
Sprechen wir also doch vom Geld, auch wenn 
das gegenwärtig in Verruf geraten ist. Alles 
wird teurer, auch Baumaterialien. Aber auch 
dazu gibt es eine Alternative. Nach wie vor 
kann man bei der Sächischen Aufbaubank För-
dermittel für die Sanierung beantragen. Mit 
bis zu 60 Prozent kann die Verbesserung des 
eigenen Wohnumfeldes bezuschusst werden. 
Krankenkassen unterstützen bei Menschen 
mit einem Pflegegrad ebenfalls einen barriere-
freien Umbau. Soweit so gut. Aber viele haben 
Respekt oder gar Hemmschwellen, wenn es um 

die Beantragung von Fördermitteln geht. Die 
„Hürden der Bürokratie“, so meinen sie, wären 
einfach zu hoch. 
Eine weitere Alternative wäre eine fachmänni-
sche Beratung. Hier kommt Christian Gallasch, 
Chef von altersgerecht.eu, mit seinem Team 
ins Spiel. Seit Jahren bauen sie Badewannen 
aus und Duschen ein. Der Kunde kann darauf 
vertrauen, dass alle Arbeiten aus einer Hand 
erfolgen, inklusive Beratung und Beantragung 
entsprechender Fördermittel. Also keine Lau-
ferei, kein Schriftkram, keine Materialsorgen. 
Darum kümmert sich Christian Gallasch. „Na-
türlich bekommen wir in unserem Gewerbe 
auch die steigenden Preise oder die Liefereng-
pässe zu spüren“, so der Handwerker. „Aber zum 
großen Teil haben die Kunden auch Verständ-
nis, man muss nur mit ‚offenen Karten spielen‘, 
das heißt: vor Ort fachmännisch beraten, ein 
transparentes Angebot unterbreiten und nicht 
nur beste Qualität versprechen, sondern diese 

auch liefern“, bringt 
er seine Firmenphilo-
sophie auf den Punkt. 
Oftmals sei es doch 
so, dass auswärtige 
Firmen mit Schnäpp-
chenpreisen punkten, 
dann aber nicht mehr 
greifbar wären, wenn 
buchstäblich der Hahn 
tropft. „Wir stehen zu 
unserem Wort, weil 
wir eben vor Ort sind“, 
so seine Meinung.

Kein „Hürdensprint“ mehr in die Badewanne, 
stattdessen mit einem Schritt zum Duschen. 
Selbst für einen Badhocker wäre noch aus-
reichend Platz. Foto: altersgerecht.eu

i Christian Gallasch
Telefon: 0163 | 5000 480
E-Mail: info@altersgerecht.eu
Bernhardstraße 30 
04315 Leipzig
www.altersgerecht.eu
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Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

Tipps für Senioren

Der Stadtverband der Volks-
solidarität Leipzig lädt am 
Mittwoch, den 27. April um 
16.30 Uhr, Interessierte zu 
einer digitalen Informations-
veranstaltung zum Betreuten 
Wohnen ein. Der Wunsch 
nach einem selbstständigen 
Leben in den eigenen Wän-
den bleibt ein Leben lang 
bestehen. Wohnkonzepte, wie das 
Betreute Wohnen oder auch das 
Service-Wohnen, helfen Senio-
rinnen und Senioren dabei, ihren 
Alltag zu erhalten. Bei dieser Ver-
anstaltung stellt Silke Eilenberger, 
Bereichskoordinatorin des Volks-
solidarität Stadtverband Leipzig 
e.V. ausführlich das Konzept des 
Betreuten Wohnens vor und gibt 
Antworten auf häufig gestellte 
Fragen: Was bedeutet Betreutes 
Wohnen? Welche Arten von Be-
treutem Wohnen gibt es? Wie läuft 
es mit dem Betreuten Wohnen ab? 
Die Volkssolidarität betreibt im 

Stadtgebiet von Leipzig fünf se-
niorengerechte Wohnanlagen und 
bietet verschiedene Angebote zur 
Unterstützung von Seniorinnen 
und Senioren an.
 

i Anmeldung
Bis Montag, 25. April, per 

E-Mail: veranstaltungen@volks-
solidaritaet-leipzig.de oder tele-
fonisch unter 0341 | 35055138. 

Das Betreute Wohnen bietet für 
ältere Menschen individuelle Un-
terstützung in den eigenen vier 
Wänden.        Foto: Katja Demuth

Online: Wohnform „Betreutes Wohnen“

Die Demenzfachberatungsstelle des 
Sozialamtes hat mit kulturellen Ein-
richtungen in Leipzig Angebote ins 
Leben gerufen, die sich speziell an 
Menschen mit Demenzerkrankung 
und ihre Angehörige richten. Ziel 
ist es, die Rahmenbedingungen für 
das Leben mit Demenz in Leipzig 
zu verbessern. Die Auseinander-
setzung mit Kunst und Kultur 
kann die Lebensqualität von De-
menzerkrankten verbessern und 
schöne Momente mit Angehörigen 
schaffen. Ratsuchende können sich 
jeden Di von 9 bis 12 Uhr unter der 
Telefonnummer 0341 | 123 4510 
beraten lassen. Individuelle Bera-
tungstermine können telefonisch 
oder per E-Mail vereinbart werden: 
demenzberatung@leipzig.de. Die 
Demenzberatung ist kostenfrei. 

Das Museum der Bildenden Künste, 
das Theater der Jungen Welt und 
das Gewandhausorchester zu Leip-
zig haben Ideen entwickelt und mit 

Kulturelle Angebote für Menschen mit Demenz

der Demenzfachberatungsstelle ein 
Programm gestaltet. Für diese An-
gebote können sich Interessenten 
ab sofort anmelden: 
•	Museum der Bildenden Künste: 
„Ein Duft, eine Farbe, ein Klang“: 
eine Museumsführung 
Termine: Di., 10. Mai, 10.15–11.15 
Uhr, sowie Mi , 8. Juni, 16–17 Uhr  
Telefon: 0341 | 216 999 23; 
Mail: kunstvermittlung@leipzig.de 
UKB: 10 Euro, erm. 7 Euro (freier 
Eintritt für begleitende Angehörige) 
• Theater der Jungen Welt:   
„Peter und der Wolf“ – Puppenthe-
ater von Thomas Hänsel nach Sergej 
Prokofjev. Termin: 
Do, 19. Mai, 10.30 –11.15 Uhr: 
Telefon: 0341 | 486 60 0; E-Mail: 
kontakt@tdjw.de UKB: 12 Euro 
• Gewandhausorchester zu Leip-
zig :  „Unverges s l iche Musik “  
Termin: Mi, 08., Juni, 10–10. 45 Uhr. 
Telefon: 0341 | 1270 0; 
E-Mail: gwhdir@gewandhaus.de 
UKB: 10 Euro



 Seite 15

Anzeige

AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld  ·  
Telefon 0341 234006-0  ·  E-Mail szschoenefeld@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum Palais-Balzac ·  Hausleitung Dirk Salbert
Telefon 0341 6819-0  ·  E-Mail szpalais-balzac@azurit-gruppe.de

Wir bieten

faire Gehalts-

strukturen!

WIEDER 
SCHLECHT
BEZAHLT
WORDEN?
www.azurit-hansa-karriere.de

Hausleitung Jacqueline Kühne

Pflegekräfte / Pflegefachkräfte (m/w/d) gesucht!
Für unsere Seniorenzentren Palais-Balzac und Schönefeld.

Informiert

Die Stadt Leipzig hat Anfang 
März an 24 Kreuzungen sowie 
Einmündungen die osttypischen 
Grünpfeile entfernen lassen. Drei 
Kreuzungen betreffen 
den Leipziger Nordos-
ten. So die Rohrteich-
straße/Adenauerallee, 
Portitzer Allee/Hertz-
straße sowie Torgauer 
Straße. Weitere Ent-
fernungen sollen fol-
gen. Begründung: Um-
setzung der Bundesvorgaben zur 
Verwaltungsvorschrift StVO. Die 
da im wesentlichen lauten:
•	3	Unfälle	mit	Personenschäden	
innerhalb von 3 Jahren,
•	 Behinderung	 des	 Linksabbie-
genden Radverkehrs und 
•	ungenügende	Einsicht	zum	be-
vorrechtigten Verkehr.
Nun ist es aber so, dass an die-
sen drei Kreuzungen die vorge-
nannten Kriterien nicht zutreffen 
und im Falle der Rohrteichstraße 
sogar erhebliche Rückstaus die 
Folge sind. 
Weitere Folgen: Der Verkehr 
weicht aus. Zum einen über die 
belebte Eisenbahnstraße mit 

Kommentiert
ihren Nebenstraßen sowie über 
die Ossietzkystraße. Damit wird 
ebenso die Adenauerallee mit ih-
ren Zufahrten, eigentlich gedacht 

als Entlastung vom 
Durchgangverkehrs im 
Nordosten, ihrer Funk-
tion zum Teil beraubt. 
Das kann nicht gewollt 
sein. 
Beide Ausweichstre-
cken sind bereits be-
lebte Einkaufsstraßen 

mit erheblichen Durchgangver-
kehr sowie Nahverkehrstrassen. 
Da die Begründung zur Entfer-
nung des Grünen Pfeils an besag-
ten Kreuzungen nicht zutreffend 
sind (wie an einigen anderen Stel-
len auch), und sich im Gegenteil 
ein negativer Effekt zu unguns-
ten der Verkehrssicherheit der 
Fußgänger, Anwohner und auch 
Radfahrer eingestellt hat, gibt es 
dringend eins zu tun: Rückgän-
gigmachung dieser Fehlentschei-
dung und Wiederinstalation des 
praktischen sowie osttypischen 
Grünen Pfeils! 
Das meint Euer Leser 

Udo Hagen / Foto: Brod

In bester Musizierlaune – die Saturn-Band unter Leitung von 
Jens Müller (links).                              Foto: Andreas Herrmann

PR

Menschen mit Behinderung erle-
ben immer noch zu viele Barrieren 
und Benachteiligungen in ihrem 
Alltag. Darauf will das Netzwerk 
„behindern verhindern“, ein Zu-
sammenschluss Leipziger Vereine 
und Organisationen, mit einer Ak-
tionswoche vom 2. bis zum 8. Mai 
2022 aufmerksam machen. Zahl-
reiche Veranstaltungen sollen auf 
bestehende Probleme hinweisen 

Tempo machen für Inklusion!

und für die Anliegen behinderter 
Menschen ein Bewusstsein in der 
Öffentlichkeit schaffen. So findet 
beispielsweise am 2. Mai eine Akti-
on unter dem Motto „Bunter Regen 
im Mai“ auf dem Lindenauer Markt 
statt. 16 Uhr spielt hier auch die 
Saturn-Band Frühlingslieder. 
Höhepunkt der Woche ist am Sams-
tag, dem 7. Mai, eine Kundgebung 
auf dem Leipziger Markt. 
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Rechtstipp:

Eine Ehescheidung muss nicht viel
kosten - Gestalten Sie Ihr Leben!

PR
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Kostenfreie Vorträge · Zimmerstraße 1 · 04109 Leipzig

 
   

Hotline  0341 983 89 80

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
ZERTIFIZIERTE TESTAMENTVOLLSTRECKERIN

ZERTIFIZIERTE MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

CORONA-HILFE: Wir übernehmen Ihre Selbstbeteiligung 
der Rechtsschutz-Versicherung bis 150 EURO

28.04. 18.00 Uhr Scheidung leicht gemacht 
 & Vorsorgevollmacht

05.05. 18.00 Uhr Nachteile Berliner Testament

Häufig scheuen Ehegatten eine 
Scheidung, da sie deren Vorausset-
zungen nicht kennen und Angst vor 
hohen Scheidungskosten haben. 
Wenn die Voraussetzungen vorlie-
gen, kann für Sie Prozesskosten-
hilfe für das Scheidungsverfahren 
und für alle Folgeverfahren bean-
tragt werden. Wird Prozesskosten-
hilfe bewilligt, trägt die Staatskasse 
die Kosten Ihres Anwaltes.
Voraussetzungen der Scheidung
Die Ehe kann geschieden werden 
gem. § 1565 Abs. 1 Satz 1 BGB, 
wenn die Ehepartner ein Jahr ge-
trennt leben und beide Ehepartner 
die Scheidung beantragen oder der 
Scheidung zustimmen. Als weitere 
Voraussetzung müssen die Ehe-
partner über alle mit der Schei-
dung verbundenen Folgen, eine 
Vereinbarung mit anwaltlicher Hilfe 
schließen.
Andernfalls wir die Ehe geschieden, 
wenn die Fortsetzung der Ehe für 
eine Partei eine unzumutbare Härte 
darstellen würde, § 1565 Abs. 2 BGB.
Mit der Scheidung können wir u.a. 
Ihre nachfolgend erläuterten An-
sprüche regeln.

Zugewinnausgleich
Mit der Eheschließung besteht 
grundsätzlich die Zugewinnge-
meinschaft. Die Ehepartner partizi-
pieren an dem Vermögenszuwachs 
des anderen während der Ehezeit. 
Dieser ist grundsätzlich hälftig aus-
zugleichen.
Zur Ermittlung des Zugewinnaus-
gleiches besteht ein wechselseitiger 
Auskunftsanspruch. Der Zugewinn-
ausgleichsanspruch verjährt inner-
halb von 3 Jahren nach Rechtskraft 

der Scheidung. Die Berechnung 
veranlassen wir für Sie.

Kindesunterhalt
Nach §§ 1601 ff. BGB sind die Eltern 
nach der Trennung dem anderen 
Elternteil für das jeweilig betreute 
gemeinsame Kind unterhaltsver-
pflichtet. Wir ermitteln die Unter-
haltspflicht des anderen Elternteils 
auch für den Wechselumgang.

Trennungs- und  
nachehelicher Unterhalt

Die Voraussetzungen für beide Un-
terhaltsansprüche sind umfassend. 
Sie liegen z.B. vor bei Betreuung 
minderjähriger Kinder, Krankheit 
oder wenn Sie ein geringeres Ein-
kommen als Ihr Ehegatte haben. 
Wir stehen Ihnen für die umfang-
reiche Berechnung Ihrer Unter-
haltsansprüche zur Verfügung.

Hausratsteilung und  
Wohnungszuweisung

Ihre Ehewohnung kann Ihnen und 
Ihren Kindern auf gerichtlichen 
Antrag zugewiesen werden. Ihr 
Ehegatte muss die Wohnung dann 
verlassen.
Der Ehegatte kann auf Antrag 
verpflichtet werden, den hälftigen 
Hausrat herauszugeben.
Wir empfehlen in einem Gespräch 
die Voraussetzungen der Scheidung 
Ihrer Ehe und alle Ihre möglichen 
Ansprüche im Detail zu erörtern. 
Sie sind dann für Ihre künftige Le-
bensplanung informiert und kön-
nen frei entscheiden, ob Sie ein 
Ehescheidungsverfahren einleiten 
möchten.
gez. M. Peper
Fachanwältin für Familienrecht
Mediatorin

www.pflegedienst-sachsen.de • E-Mail: info@saka-leipzig.com

✓ Pflege & Beratung von A–Z 
✓ Wohnen für Senioren
✓ Pflegeheim 
✓ Ambulante Betreuung
✓ Hauswirtschaft
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9–15 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sächsischer Ambulanter Kranken- 
und Altenpflegedienst GbR
Gorkistraße 93+95 • 04347 Leipzig
Telefon: 0341/ 23 30 142 
Mobil: 0172/ 34 13 846 • Fax: 0341/ 23 30 144

Pflegeberatungs-Zentrum
LeiPZiG-SchönefeLd

Anzeige

Ratgeber & Freizeit

Der Verein Schloss Schönefeld e.V. 
wird, nach zwei Jahren Pause, im 
Juni wieder sein traditionelles Kin-
derfest veranstalten. 
Am 11. Juni 2022 lädt das bunt 
geschmückte Schlossgelände von 
14 bis 18 Uhr Schönefelder Kin-
der und ihre Familien zum Feiern 
ein. Verschiedene Einrichtungen 
gestalten gemeinsam mit uns ein 
vielfältiges Programm für Kinder. 
Neben dem bewährten Ponyreiten 
und der großen Hüpfburg wird es 
viele Angebote für Kinder geben. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie 
immer unsere Schlossküche. 
In diesem Jahr freuen wir uns 
ganz besonders, dass auch unser 
Café KulturGut öffnen darf und 
selbstgebackenen Kuchen sowie 
handgefertigte Produkte aus der 
pädagogischen Tagesbetreuung 
anbieten wird.

Kinderfest am Schloss Schönefeld
Momentan befinden wir uns mitten 
in den Vorbereitungen und laden 
Sie ein, uns zu unterstützen. Da es 
vielen Kitas in diesem Jahr nicht 
möglich ist, etwas für das Bühnen-
programm zu erarbeiten, freuen 
wir uns über jede Unterstützung. 
Kennen Sie eine Kindertanzgrup-
pe, einen Chor oder Sportverein, 
die unser Bühnenprogramm mit 
einem kleinen Beitrag bereichern 
könnten? 
Dann melden Sie sich bitte unter: 
projekt@schloss-schoenefeld.
de oder unter Telefon 0172 | 
3911502. 
Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung und sehen Sie und euch, 
liebe Kinder, am 11. Juni am Schloss 
Schönefeld.

Mechthild Müller
Schloss Schönefeld e.V.

Endlich wieder Kinderfest am Schloss Schönefeld!


